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Herren Kreisliga A Gr.4

TTC Notzingen-Wellingen II : TSV Weilheim/Teck 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Friedl tütet den Sieg für den TTC Notzingen-Wellingen II ein

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.4 traf die Mannschaft des TTC Notzingen-Wellingen II am
vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Weilheim/Teck. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Harald Friedl. Garant für diesen Heimspielsieg war Harald
Friedl, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC
Notzingen-Wellingen II dieses Match mit 2 und der TSV Weilheim/Teck mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Erfolg gelang es Kälberer / Friedl die Gastspieler Braun /
Torregrossa in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hauff
/ Weirich bezwangen anschließend Schade / Scholz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Krebs / Utzt gelang es am Nachbartisch Scholz / Hummel zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Florian Hauff und Hans Braun
beendet, das Florian Hauff letztendlich gewann. Unglücklich war Uli Kälberer am Nachbartisch in der
Partie gegen Frank Schade, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Völlig ohne Chance war Kälberer hierbei im fünften Satz, der
mit 0:11 zu Ende ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an der Reihe. Harald Friedl kam mit der Spielweise von Paolo Torregrossa am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Marko Weirich hatte anschließend seinen
Gegner Bernd Scholz beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Robin Krebs seinem Gegner Klaus Hummel beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Marius Utzt konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Matthias Scholz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Florian Hauff, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Schade verlor. Der
kampflose Sieg von Hans Braun bescherte anschließend dem TSV Weilheim/Teck anschließend
einen weiteren Punkt. Eher wenig Gegenwehr bekam Harald Friedl beim 11:8, 11:9, 11:9 von Bernd
Scholz. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Notzingen-Wellingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang am 03.03.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TSV Weilheim/Teck wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 04.03.2023 gegen den TTC Kohlberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Notzingen-Wellingen II

Doppel: Kälberer / Friedl 1:0, Hauff / Weirich 1:0, Krebs / Utzt 1:0 
Einzel: F. Hauff 1:1, U. Kälberer 0:2, H. Friedl 2:0, M. Weirich 1:0, R. Krebs 1:0, M. Utzt 1:0 
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 TSV Weilheim/Teck
Doppel: Schade / Scholz 0:1, Braun / Torregrossa 0:1, Scholz / Hummel 0:1 
Einzel: F. Schade 2:0, H. Braun 1:1, B. Scholz 0:2, P. Torregrossa 0:1, M. Scholz 0:1, K. Hummel 0:
1


